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Bürgermeister 
 
 

 

Liebe Seehamerinnen! 
Liebe Seehamer! 
 
Schnell ist die Ferienzeit wieder zu 

Ende und für die Kinder beginnt 

wieder die Schule, aber auch für 

viele Erwachsene zieht wieder der 

gewohnte Alltag ein. So einen 

schönen Sommer wie dieses Jahr 

gibt es nicht immer und für die Zu-

hausegebliebenen war es sicher 

auch erholsam und schön. 

Nun werden die Tage wieder kürzer 

und somit auch die Lichtverhältnis-

se schlechter. Daher sollte man 

sowohl bei den Kindern aber auch 

als Erwachsener darauf achten, 

dass man, wenn man unterwegs ist, 

auch gut gesehen wird. Helle Klei-

dung trägt sehr zur Sicherheit bei.  

Die Medien sind voll mit Berichten 

über die Schicksale von Flüchtlin-

gen, die unter oft lebensgefährli-

chen Umständen ihre Heimat ver-

lassen mussten und vor allem nach 

Europa kommen. Auch nach See-

ham werden ca. 15 Asylanten zie-

hen und es war für mich sehr posi-

tiv, dass der Einladung zur Informa-

tionsveranstaltung über 100 Inte-

ressierte gefolgt sind. Natürlich gab 

es auch einige Bedenken, aber im 

Großen und Ganzen war eine gro-

ße Hilfsbereitschaft zu spüren und 

viele freiwillige HelferInnen haben 

sich bereits gemeldet. Seeham trägt 

somit auch einen kleinen Teil zur 

Flüchtlingshilfe bei. 

Unser Kindergarten ist sehr bemüht 

für unsere Kinder eine möglichst 

gute Betreuung zu gewährleisten. 

Auch das Angebot des Mittagsti-

sches für den Kindergarten und für 

die Volksschule mit frisch gekoch-

ten und 100 % Biolebensmittel fin-

det großen Zuspruch. Deshalb ist 

es notwendig die Küche im Kinder-

garten (nur als Personalküche ge-

plant), zu vergrößern und zu erneu-

ern. Auch stoßen wir mit dem 

Platzangebot für die Kinder an un-

sere Grenzen und werden wir daher 

den Kindergarten erweitern. Die 

Planungen sind bereits in vollem 

Gange und wenn alles planmäßig 

verläuft, wird der Aus- und Umbau 

im nächsten Jahr umgesetzt. 

Der Wohnungsbau bei den soge-

nannten „Zacherlgründen“ ist fertig-

gestellt und die feierliche Woh-

nungsübergabe hat im Juli stattge-

funden. Auch das „Betreute Woh-

nen“ ist bezogen und es gibt viele 

positive Rückmeldungen von den 

BewohnerInnen. Auch unser Sozia-

ler Hilfsdienst übersiedelte in das 

neue Quartier. Ich bedanke mich 

nochmals bei den vielen freiwilligen 

Helferinnen und Helfern, die beim 

Umzug so tatkräftig mitgeholfen 

haben. Ich wünsche dem SHD und 

allen BewohnerInnen viel Freude in 

ihrem neuen Heim. 

Gratulieren darf ich auch unserem 

Theaterverein zum sehr gelunge-

nen Sommertheater auf der See-

bühne. „Die drei Musketiere“ hat 

haben viele Besucher aus nah und 

fern begeistert und auch das sehr 

vielfältige Programm der Seebühne 

und war für das Kulturdorf Seeham 

ein voller Erfolg. 

Mit „Kennst du unser Biodorf? – Sei 

dabei!“ möchten wir unsere Ge-

meindebürgerInnen neugierig ma-

chen und unser Biodorf weiter ent-

wickeln. Ich lade alle BürgerInnen 

ein, sich am Folgeprozess „Agen-

da21“ zu beteiligen. Auf unsere 

Umwelt schauen, die Nachhaltigkeit 

zu verbessern und an die nächsten 

Generationen zu denken, sollte uns 

allen ein Anliegen sein. Seeham hat 

das Thema Biodorf für den „Klima-

schutzpreis 2015“ eingereicht und 

wurde bereits nominiert. Eine sehr 

schöne Anerkennung für die vielen 

Initiativen die hier schon geleistet 

wurden. Nähere Infos auch unter 

www.klimaschutzpreis.at.  

Vom schönen Sommer haben auch 

der Tourismus und das Strandbad 

profitiert. Durch die vielen Bade- 

und Feriengäste wurde das Dorf 

sehr belebt und man fühlte sich 

sichtlich wohl. 

Am 12. Oktober findet die nächste 

Sitzung der Gemeindevertretung 

statt. Die Tagesordnung finden Sie 

rechtzeitig an der Amtstafel im Info-

zentrum und auf unserer Homepa-

ge.  

Das Erntedank- und Dorffest ist 

immer eine gute Gelegenheit zu 

danken und gemeinsam zu feiern. 

Dieses Jahr wird das Dorffest von 

unserer Kameradschaft ausgerich-

tet. Ich freue mich schon auf mög-

lichst viele Begegnungen. Seeham 

ist ein Dorf mit einer guten Gemein-

schaft und großem Zusammenhalt 

– darauf dürfen wir stolz sein. 

Auf einen schönen Sommer darf 

gerne auch ein schöner Herbst 

folgen. 

 
Ihr/Euer Bürgermeister: 
 
 
 
 
 

http://www.klimaschutzpreis.at/


 

 

Aktuelles 
 

 
 
 
 
 
 
 
„Kennst Du unser Biodorf? – Sei dabei!“ 
Als erste Salzburger Gemeinde starten wir in Seeham 
einen Agenda 21-Folgeprozess. Du bist ein Teil davon! 
Sei dabei wenn es um die Frage geht „Kennst Du unser 
Biodorf?“.  
Das Wort „bio“ leitet sich aus dem Griechischen ab und 
bedeutet „LEBEN“. Die Ausrichtung unserer Gemeinde 
als Biodorf geht daher weit über die landwirtschaftliche 
Produktion hinaus. „Biodorf“ umfasst alle Lebensberei-
che: die Gemeinschaft ebenso wie die Stärkung des 
lokalen Wirtschaftskreislaufes, das Bildungs- und Kul-
turangebot in der Region sowie den Schutz unserer 
Umwelt.  
Das Ziel: Unser Biodorf lebendig machen  
Ziel des Agenda 21-Folgeprozesses ist es das „Biodorf 
Seeham“ als Ganzes zu sehen und gemeinsam mit 
Euch Bürger/innen greifbar und lebendig zu machen. 
Aufbauend auf dem bestehenden „Zukunftsbild“ gilt es  
 

 bestehende Initiativen sichtbar zu machen und 
weiterzuentwickeln,  

 Neues zuzulassen und  

 konkrete Projekte in der Umsetzung zu unter-
stützen.  

Bürgerversammlung im Zeichen des Biodorfs 
Wir bauen in Seeham bereits auf vielen erfolgreichen 
Projekten und Initiativen rund um das Thema „Biodorf“ 
auf. Du bist neugierig welche das sind? Die diesjährige 
Bürgerversammlung (21.10.2015, 19:00 Uhr, Haus Ge-
berhell) bietet Dir/Euch Gelegenheit die unterschiedli-
chen Facetten des Biodorfs kennenzulernen. Nach den 

allgemeinen Informationen holen wir jene Seeha-
mer/innen vor den Vorhang, die unser Biodorf bereits 
jetzt mit Leben füllen. Erstmals wird auch der Agenda 21 
Film zu den Seehamer Projekten gezeigt.  
 
Große Auftaktveranstaltung „Kennst Du unser Bio-
dorf? – Sei dabei!“ 
Bei der Auftaktveranstaltung zum Agenda 21-
Folgeprozess (Mi, 25.11.2015, 19:00 Uhr in der Schule) 
wird nach einem moderierten Einführungsteil ganz konk-
ret an Projektideen und deren Umsetzung gearbeitet. 
Bei verschiedenen „Stationen“, die von Seehamer Gast-
geber/innen betreut werden, hast Du als Seehamer/in 
die Möglichkeit, Dich einzubringen. 
Darüber hinaus wird von der Gemeinde die Zertifizie-
rung als österreichweit erstes Biodorf weiter verfolgt. 
Derzeit laufen Gespräche mit Bio Austria wie der Zertifi-
zierungsprozess im Detail aussehen könnte und welche 
Kriterien zu erfüllen sind. Bei der Umsetzung brauchen 
wir auch Dich/Euch, denn ihr alle seid Teil unseres Bio-
dorfs! 
Wir laden euch herzlich ein bei den geplanten Veranstal-
tungen mit dabei zu sein und Euch mit Ideen und Vor-
schlägen einzubringen. 
 

Termine: 
 

 Bürgerversammlung am Mi, 21.10.2015, 19:00 
Uhr, Haus Gaberhell 

 Veranstaltung „Kennst Du unser Biodorf? – Sei 
dabei!“ am Mi, 25.11.2015, 19:00, Schule 

 

Auf Euer Kommen und Mitwirken freuen sich 
 
Bürgermeister Peter Altendorfer und Gemeindevertre-
tung sowie das Agenda 21 Kernteam 
 

 

         

 
CarSharing (Auto-Teilen) in Seeham 
 

Am 10.09.2015 fand im Rahmen des Verkehrs- und 
Infrastrukturausschusses ein erstes Treffen der Interes-
senten an CarSharing in Seeham statt. Mögliche Orga-
nisationsformen und Beispiele von CarSharing Aktivitä-
ten in der Region in den Gemeinden Seekirchen, Henn-
dorf und Obertrum wurden diskutiert.  
Um die Initiative in Seeham auf eine noch breitere Basis 
zu stellen suchen wir weitere Interessenten und Bürger, 
die sich vorstellen könnten, CarSharing in Seeham z.B. 
im Rahmen eines Vereins zu organisieren. Dabei kann 
auf sämtliche Erfahrungen und Unterstützung der Regi-
on und der Gemeinden, die bereits CarSharing betrei-
ben zurückgegriffen werden.   
 

Wer hat Interesse sich an der Organisation einer Car-
Sharing Initiative in Seeham zu beteiligen? 

Wer hat Interesse an der Nutzung eines CarSharing 
Fahrzeuges in Seeham?  

Bitte um Rückmeldung bis 1. Oktober 2015 an: 
Frau Elisabeth Stallegger: Tel.: 06217/5525-11 oder  
E-Mail: stallegger@seeham.at  
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Aktuelles 

Altstoffsammelhof - Problemstoffsammlung 
Am 10. Oktober findet in der Zeit von 8 bis 12 Uhr im 
Altstoffsammelhof in Berg eine Problemstoffsammlung 
statt. Bitte beachten Sie: Problemstoffe sind Stoffe, die 
durch ihre Gefährlichkeit nicht über die Hausmüllabfuhr 
entsorgt werden dürfen.  
Am Altstoffsammelhof ist eine Entsorgung von Gewer-
bemüll nicht erlaubt! 
 

Baumschnitt entlang von Straßen 
Bäume und Sträucher, die in den Straßenraum und die 
Straßenbeleuchtung hineinragen führen immer wieder 
zu gefährlichen Situationen für die Straßenbenützer. 
Gerade jetzt vor den Wintermonaten ersucht die Ge-
meinde Seeham alle Wald- und Grundstücksbesitzer 
ihre Grundstücke entlang von Straßen auf derartige 
Gefahrenquellen zu überprüfen und gegebenenfalls 
vorbeugend diese Bäume zu entfernen bzw. Sträucher 
zurück zu schneiden. Dies dient einerseits der Ver-
kehrssicherheit aber auch dem Schutz vor etwaigen 
haftungsrechtlichen Problemen für die Grundstücksei-
gentümer 

Sitzung der Gemeindevertretung 
Am Montag, den 12. Oktober 2015 findet um 19 Uhr die 
nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung im 
Sitzungszimmer des Gemeindeamtes statt. Wir laden 
Sie dazu recht herzlich ein!  
Die Tagesordnung finden Sie rechtzeitig an der Amtsta-
fel im Infozentrum und auf unserer Homepage 
www.seeham.at.  
 

Sprechtag Vertrauenspolizist 
Am Donnerstag, den 15. Oktober 2015 steht Ihnen von 
17 bis 19 Uhr im Gemeindeamt Seeham unser Vertrau-
enspolizist, Herr Alois Pötzelsberger, für Ihre Anliegen 
und Fragen zur Verfügung.  
 

Gemeindeamt geschlossen 
Das Gemeindeamt ist am Dienstag, 27. Oktober 2015 
aufgrund des Betriebsausfluges geschlossen.  
Wir bitten um Verständnis. 
 
 

 

Österreichweiter Zivilschutz Probealarm am 3. Oktober 2015  
 
Mit diesem Probealarm sollen die technischen Einrich-
tungen des Warn- und Alarmsystems überprüft und die 
Bevölkerung mit den Zivilschutzsignalen vertraut ge-
macht werden.  
Der zeitliche Ablauf des Probealarms ist folgenderma-
ßen geplant: 
  
 12:00 Uhr: Sirenenprobe (15 Sekunden Dauerton)  

 12:15 Uhr: Warnung (3 Minuten gleich bleibender Dauerton)  

 12:30 Uhr: Alarm (1 Minute auf- und abschwellender Heulton)  

 12:45 Uhr: Entwarnung (1 Min. gleichbleibender Dauerton).  

 
Infotelefon Land Salzburg 0662/8042-5454, Zivil-
schutzverband 0662/83999-0 oder unter www.szsv.at .  
  

 
Rechtsregel Rosenweg 
Für den Kreuzungsbereich auf Höhe des Objektes Rosenweg 27 und 1096/32 sowie 1096/18 gilt ab sofort die 
Rechtsregel. Bitte beachten Sie auf der Fahrbahn die markierten „Haifischzähne“ an allen drei Ästen und die Ge-
fahrenzeichen „Andere Gefahren“ mit der Zusatztafel „Rechtsregel“. 
 

              

http://www.seeham.at/
http://www.szsv.at/


 

 

Aktuelles 
 
Stellenausschreibung Regionalverband Salzburger Seenland 
 
Der Regionalverband Salzburger Seenland sucht im 
Ausmaß von 40 Wochenstunden zum ehest möglichen 
Dienstbeginn eine/n Sachbearbeiter/in in Karenzvertre-
tung für 2 Jahre  

Aufgabenbereiche: Abfall- und Umweltberatung sowie 
Öffentlichkeitsarbeit für alle Tätigkeitsfelder des Regio-
nalverbandes  

Anforderungen: Fachschulabschluss oder Matura, Be-
reitschaft zu flexibler Arbeitszeit und Außendienst, Inte-
resse an der kommunalen Abfallwirtschaft, Selbstän-
digkeit bei der Aufgabenbewältigung, Kontaktfreudig-
keit, sehr gute EDV-Kenntnisse.  

Wir bieten: Abwechslungsreiche Tätigkeit, angenehmes 
Arbeitsumfeld, freie Gestaltung der Aufgabenerledigung  
Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
Salzburger Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes in 
der Entlohnungsgruppe d/c.  

Nähere Informationen zur Entlohnung und zu den Auf-
gabenfeldern finden Sie auf unserer Website unter 
www.rvss.at.  
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
5.10.2015 an den Regionalverband Salzburger Seen-
land, Seeweg 1, 5164 Seeham oder per E-Mail an 
office@rvss.at . 

 
 
 

 
Elektroaltgeräte sind wertvoll – behalten wir Österreichs Ressourcen im Lande. 
 

 
Jedes Jahr ein neues Handy, ein schnellerer Laptop und 
eine hippe Digi-Cam. Unser Konsumverhalten lässt die 
weltweiten Müllberge wachsen.  
Ausgediente Elektrogeräte sind jedoch viel zu schade 
für den Abfall, denn sie enthalten wertvolle Rohstoffe, 
die verwertbar sind. 
 
Die Verwertung von Altgeräten ist ein wichtiger Bestand-
teil der heimischen Wirtschaft. Täglich gehen durch ille-
gale Sammler unsere wertvollsten Rohstoffe verloren. 
Bitte bringen Sie Ihre alten Elektrogeräte zu den kom-
munalen Sammelstellen und übergeben sie diese nicht 
an illegale Sammler. 
 
Rund 150.000 Tonnen Elektrogeräte werden in Öster-
reich jährlich in Umlauf gebracht. Knapp mehr als die 
Hälfte der Masse – rund 77.000 Tonnen ausgedienter 
Elektrogeräte – wird über die offiziellen Sammelstellen 
einer fachgerechten Entsorgung zugeführt. Der Rest 

landet im Keller, im Restmüll oder in den Kraftfahrzeu-
gen von Altstoffsammlern, die damit wertvolle Rohstoffe 
ins Ausland bringen. 
 
Denn jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, jedes 
TV-Gerät, jedes Handy enthält sekundäre Rohstoffe wie 
z.B. Gold, Kupfer oder seltene Elemente wie Iridium, 
Lithium und Tantal. Diese „inneren Werte“ der Elektroge-
räte sind bares Geld wert. So enthält beispielsweise eine 
Tonne alter Mobiltelefone mehr Gold als eine Tonne 
Golderz. 
 
Tatsächlich wird in Österreich derzeit nur ein Teil der 
vorhandenen Ressourcen zur Verwertung genutzt. Das 
muss nicht sein. Denn bei den über 2.100 kommunalen 
Sammelstellen des Landes können große und kleine 
Elektroaltgeräte zur fach- und umweltgerechten Entsor-
gung und Verwertung abgegeben werden.  
Im Gegensatz zu anderen Ländern haben wir in Öster-
reich Umweltstandards, die zu den besten der Welt zäh-
len. Behalten wir doch unsere Ressourcen im Land, wo 
sie optimal wiederverwendet oder umweltgerecht ver-
wertet werden. 
 

Ressourcenknappheit und Klimawandel sollten uns eine 
Warnung und Ansporn sein, achtsam mit unseren vor-
handenen Rohstoffen und der Umwelt umzugehen. Ge-
meinsam können wir eine lebenswerte Zukunft gestal-
ten. Der Weg zur Sammelstelle ist ein einfacher Schritt 
in die richtige Richtung!  
 

Weitere Infos finden Sie auf www.elektro-ade.at  
 

Rückfragen an: 
Regionalverband Salzburger Seenland,  
Marianne Thalmeier 
Tel: 06217 / 2040, thalmeier@rvss.at 

mailto:office@rvss.at
http://www.elektro-ade.at/
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Information 
 
 

Das Bildungswerk Seeham lädt zu folgenden Veranstaltungen recht herzlich ein: 

 

 Bericht der Rumänienhilfe  - Timisoara (Temeschwar) 
Am Montag, 21.09. 2015 um 19.30 Uhr im Landgasthaus Altwirt 
 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich zu diesem Berichtabend 
recht herzlich ein. Themen werden sein: 
• Wie es vor 25 Jahren begann - Alois Kaiser 
• Das Projekt im Juni 2015 – Ilse Herbst mit Projektteam 
• Sammlung (Spenden, Unterstützung) und Übergabe 
• Powerpoint - Bericht und Eindrücke der Übergabe der  
 gespendeten Hilfsgüter in Denta/Rumänien 

Projektleiterin Ilse Herbst 

 
Gründung des Obst-und Gartenbauvereins 
Mittwoch, 23. 09. 2015 um 19:30 Uhr Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
Wir laden alle Interessierten zu diesem Treffen recht herzlich ein. 
 

 
 EINLADUNG zum „Geselligen Volkstanzabend“ 
Am Montag, 28. September um 19.30 Uhr, Schießstand Schießentobel 
 
Wir freuen uns über viele  Tanzinteressierte, egal ob jung oder alt, die mit uns an diesem Volkstanzabend ihr 
Tanzbein schwingen. Keine Vorkenntnisse notwendig!  Geübte Volkstänzer, die ihr Können auffrischen sind ge-
nauso herzlich willkommen, wie alle, die einfach Lust haben, einige Volkstänze kennenzulernen. 
Klassische Volkstänze werden von unserer Tanzleiterin Christine Steiner angeleitet. 
Wir freuen uns auf einen bewegten und unterhaltsamen Abend! 

Viktoria Kaserbacher - Obfrau der Volkstanzgruppe 

 
 Einladung „Wenn die Tage kürzer werden“ 
Samstag, 7. November 2015 von 10:00 – 17:00 Uhr 
Vereinsraum Haus Barbara 
 
Die Tage werden kürzer, die Nächte länger und die Natur stellt sich lang-
sam auf die Winterruhe ein. Es ist scheinbar ein  Ausruhen vom Wachsen, 
Frucht bringen und Reifen angesagt  - und dennoch keimt in dieser „Brach-
zeit“ bereits der neue Frühling…… 
Dieser Tag ist eine Einladung vom Getriebe des Alltags ein wenig abzu-
schalten und Kraft zu tanken! 
 
In einfachen, meditativen  Tänzen, sowie in Gebärden zu klassischer Musik gehen wir dem Thema nach und brin-
gen sie mit unserem Alltag in Verbindung. Tänze, Texte, Gedanken ergänzen einander - ein „bewegter“ Tag, der 
uns gleichzeitig zur Ruhe kommen lässt. Es sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig! 
 
Leitung:  
Veronika Santer - Meditationsleiterin, Theologin, Integrative Tanzpädagogin, Lebens-und Sozialberaterin 
 
Kosten pro Teilnehmer:  € 15,- 
Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Altwirt ist erwünscht, aber im Preis nicht inbegriffen. 
Anmeldung notwendig  (begrenzte Teilnehmerzahl) - Christine Winkler – Tel.Nr.: 0664-4555612 

 
Christine Winkler - Bildungswerkleiterin Seeham 



 

Information 
 
Ihre Sicherheitsdienststelle informiert! 
 
 

 
Mit dem Schulanfang hat für viele Kinder wieder der „Ernst des Lebens“ begonnen. Damit verbunden auch die 
Gefahren des Schulweges. Besonders die Jüngsten, die heuer zum ersten Mal alleine den Weg zur Schule gehen, 
sind besonders gefährdet. Es liegt nun an allen Verkehrsteilnehmern, insbesondere an den Kraftfahrzeuglenkern, 
speziell im Orts- und Schulbereich, erhöhte Vorsicht walten zu lassen. 
Aber nicht nur der motorisierte Verkehrsteilnehmer, sondern auch jedes Schulkind sollte seinen Teil dazu beitra-
gen, um einem möglichst „unfallfreien Schuljahr“ entgegensehen zu können. 
Darum ersucht die Polizeiinspektion Obertrum als zuständige Sicherheitsdienststelle die Erziehungsberechtigten 
der Schüler ein, folgende Punkte für einen sicheren Schulweg zu beachten: 
 

 Statten Sie Ihre Kinder mit einer entsprechenden Straßenbekleidung aus. Diese soll hell und womöglich mit 
reflektierenden Streifen versehen sein, um es zu  ermöglichen, dass die Kinder von den Kraftfahrzeuglenkern 
besser bzw. früher erkannt werden. 

 Weisen Sie Ihre Kinder an, Gehsteige, Geh- und Radwege sowie zum Überqueren der Fahrbahn den Schutz-
weg (Zebrastreifen – Fahrräder schieben) zu benützen. 

 Begleiten Sie Ihre Kinder – vor allem die Schulanfänger - öfters in der ersten Zeit auf dem Weg zur Schule und 
übernehmen Sie dabei eine Vorbildfunktion. 

 Beachten Sie bitte, wenn Sie Ihre Kinder mit dem Auto befördern, dass diese entsprechend angegurtet sind 
und die erforderlichen Rückhalteeinrichtungen (Kindersitze, Sitzkissen) verwendet werden. 

 Weiters: Schulweg mit dem Fahrrad. Bitte achten sie darauf, dass die Fahrradbeleuchtung funktioniert. 
 
Als Ergänzung hierzu wird die Polizeiinspektion Obertrum Verkehrserziehung in den Schulen und Kindergärten 
durchführen. 

Um Ihre Sicherheit bemüht – Polizei Obertrum 

 

Kriminalitätsentwicklung im Flachgau 

Im Jahr 2014 sind im Flachgau um 3,4 % weniger ge-
richtlich strafbare Handlungen angefallen als 2013. Hat-
ten wir im Jahr 2005 noch 6.127 Fälle zu bearbeiten, so 
waren es im Jahr 2014 noch 4.597, das bedeutet einen 
Rückgang in dieser Zeit um 25 %. Gleichzeitig ist die 
Aufklärungsquote von 43 % auf 51 % gestiegen, das ist 
die höchste Aufklärungsquote im Land Salzburg und 
eine der höchsten in ganz Österreich. Dies zeigt, dass 
die Polizeibeamten in unserem Bezirk sehr motiviert in 
der Kriminalitätsbekämpfung tätig sind. Natürlich haben 
sich in den letzten Jahren auch die Methoden der Krimi-
naltechnik wesentlich verbessert, Voraussetzung für 
einen Erfolg ist eine sehr genaue Spurensicherung. Aus 
diesem Grund ersuchen wir allfällige Opfer, den Tatort 
nicht zu betreten und keine Veränderungen vorzuneh-
men, bevor die Spurensicherung durch die Polizei abge-
schlossen ist. Im letzten Winter ist es leider vermehrt zu 
Einbruchsdiebstählen in Wohnhäuser gekommen, von 
denen unser Bezirk in den Vorjahren in diesem Ausmaß 
verschont geblieben ist. Gerade in diesem Bereich ist 
die Polizei bei der Vorbeugung und Aufklärung sehr auf 
die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. Rufen Sie bitte 
unverzüglich die nächste Polizeiinspektion oder den 
Notruf 133 an, wenn Sie eine verdächtige Wahrneh-
mung machen, zum Beispiel Auftreten von Personen, 
die offenbar beobachten oder auskundschaften. Sehr 
wichtig für unsere Fahndungsmaßnahmen wären ein 
allfälliges Kfz-Kennzeichen, eine Beschreibung der Per-
sonen und ihrer Kleidung sowie die Richtung,  in die sie 

sich weiterbewegt haben. Beachten Sie die Ratschläge 
des Kriminalpolizeilichen Beratungsdienstes. Wenn Sie 
sich über Schutzmaßnahmen für Ihr Haus oder Ihre 
Wohnung konkret beraten lassen wollen, so können Sie 
jederzeit über Ihre Polizeiinspektion den Kriminalpolizei-
lichen Beratungsdienst anfordern, diese Serviceleistung 
bieten wir kostenlos an. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

OBERST WALTER PRASCHBERGER 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDANT 
 
 

 
Notruf- und Notfallnummern: 
 
 ● Feuerwehr: 122 

 ● Polizei: 133 

 ● Rettung: 144 

 ● Euronotruf: 112 

 ● Notruf für Gehörlose: 0800 133 133 

 
Servicenummer der Polizei: 059-133 
Durch die Wahl dieser Nummer werden sie automatisch 
und unabhängig von ihrem Standort in Österreich mit 
der nächstgelegenen Polizeidienststelle verbunden. 



 

 

Kindergarten 

 
Kindergarten – Alterserweiterte- und Krabbelgruppe Seeham 
 
Sommerbetrieb:  

Vom 14. – 31. 07. 2015 war unser Haus für den 

Sommerbetrieb geöffnet. Insgesamt 31 Kinder, 

davon 12 Schulkinder waren angemeldet.  

Viele Ausflüge /Wanderungen und Aktivitäten 

wurden in diesen Sommertagen mit den Kindern 

unternommen, wie z. B.: Wanderung in die Tief-

steinklamm, Honig schleudern mit Hermann Pal, 

Besuch der Kletterhalle Itzling. 

 

Berichte dazu  kann man in unserer Homepage 

unter www.kindergarten-seeham.at nachlesen.  

 
 

Beginn im Herbst:  
 

Nach den Sommerferien öffnet unser Haus wieder seine Türen von Montag bis Freitag von 7:00 – 17:00 Uhr. Am 
Donnerstag den 17.09.2015 findet unser erster allgemeiner Elternabend für alle Eltern statt. 
 

Veränderungen ab Herbst 2015:  
 

Auch personell hat sich für dieses Kindergartenjahr wieder einiges verändert:  
 

 Michaela Schwab und Doriane Sengseis verändern sich beruflich und haben uns deshalb nach einem Jahr 
in unserem Kinderhaus wieder verlassen. Ich bedanke mich bei Michaela und Doriane für ihre ausgezeichnete 
pädagogische Arbeit und wir wünschen ihnen alles Gute für ihre neuen Herausforderungen.  

 

 Ab Herbst 2015 übernimmt meine gruppenführende Tätigkeit unsere neue Mitarbeiterin Ulrike Bründl. Ich 
werde zusätzlich zur Leitung des Kindergartens, auch die Organisation und Kooperation für sämtliche Öffentlich-
keitsarbeiten mit den Kindern, sowie die Arbeit mit den Volksschulkindern und Projektarbeiten übernehmen. Nach 
33 Jahren Gruppenführung – davon 23 Jahre in Seeham - verabschiede ich mich mit etwas Wehmut aus dieser 
Aufgabe. 
Ich bedanke mich bei allen Eltern, die mir in dieser Zeit ihr Vertrauern, ihre Wertschätzung entgegengebracht und 
in vielen Gruppenangelegenheiten unterstützt haben, sowie für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und bitte 
weiterhin um gute Zusammenarbeit. 

 
 Neu im Team dürfen wir begrüßen: (Foto v. li. nach re.) 

 

 Anna Klicznik aus Palting  als Assistentin in der 

Elefantengruppe. 

 Ulrike Bründl aus Seekirchen übernimmt die 

Gruppenführung in der Elefantengruppe. 

 Als Assistentin für die Hasengruppe (alterser-

weiterte Gruppe) konnten wir wieder unsere 

Martha Esterbauer, zurück gewinnen. 
 

Ich wünsche nun allen Kindern, Eltern und Kolleginnen 
ein erfolgreiches, fröhliches und buntes gemeinsames 
Kindergartenjahr 2015/16.    
 
Sylvia Leitner Kindergartenleiterin  

http://www.kindergarten-seeham.at/


 

Jugend 
 
Erfolgreicher Kinder- und Jugendsommer! 

 
Von Schulschluss bis Mitte August gönnte sich das Jugendzentrum eine Sommerpause. Nach dieser 
starteten wir direkt in unsere Sommerprogramme und unser diesjähriges Sommerprojekt:  
 

Sommerfest: 
Am 22. August feierte das Jugendzentrum sein 6. Sommerfest. Neben einer 
ungewöhnlichen Tombola  in Würfelform mit  tollen Preisen wurde  gespielt, 
getrommelt  und gebastelt. Im Zentrum  stand die Eröffnung unserer Spiele- 
Box - drei Wochen lang,  bis 13. September  war der Dorfplatz  unser  Spiel- 
zimmer!  Mit Unterstützung  des SHD Seeham wurde das gemeinsame Pro- 
jekt geplant.  Ein Container wurde mit Spielmaterial und Sitzplätzen ausge- 
stattet und diente täglich von 14.00- 17.00 Uhr als öffentlicher Spielraum.  
 
Schnell gründete  sich eine Jugendpokerrunde  und  Thementage  locken Alt  
und Jung auf den Dorfplatz. Denn nicht nur der Container, sondern der ganze 
Platz um den Brunnen wird  bespielt.  Besonders am Autofreien Sonntag gab 
es einen Besucherrekord.   

Bild re: in der Spiele- Box 

 

Sommerbasteln: 
Auch dieses Jahr gab es wieder den kreativen Mittwoch im Rahmen des 
Projektes JUZ Keativ Mini. Diesen Sommer wurde neben Basteln auch 
Batiken, Arbeiten mit Graffitifarbe und Kinderkochen angeboten. Aufgrund 
großer Nachfrage musste das Kinderkochen erstmals sogar an zwei Terminen 
angeboten werden! 
Ab Oktober wird wieder einmal im Monat gebastelt! Termine hängen im Dorf 
aus.                                                                             Bild re: Batiken im Freien 

 

Bücherflohmarkt! 
Passend zu unserer Bücher-Telefonzelle gibt es im Jugendzentrum am 15. November einen kleinen 
Bücherflohmarkt. Der Erlös kommt der Sanierung der Bücherzelle und dem Ankauf neuer Jugendbücher und 
Spielen zu Gute.  
 

 
 

Forum Familie Flachgau - Elternservice des Landes: 
  
  Hilfe bei Fragen zur Kinderbetreuung  
  Infos über materielle Förderungen & Beihilfen  
  Wegweiser zu Hilfs- und Beratungsstellen  
  Unterstützung u. Begleitung bei neuen Familienprojekten  
 
 e-mail: forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at  
 www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-flachgau.htm  
 ...like us on http://facebook.com/forumfamilie  
 
 
 

Super s`COOL CARD und Förderung durch den ÖPNV 
 

Was ist zu tun: 
 

 Gehen Sie mit Ihrer SUPER s´COOL Card zum Gemeindeamt. 

 Sie erhalten von der Gemeinde den Betrag von € 20,-- bar ausbezahlt. 

 Pro Gemeindebürger/in wird nur eine SUPER s´COOL-Card 2015 /2016 gefördert 

Nützen Sie diese Aktion – Genauere Informationen erhalten Sie bei uns im Gemeindeamt 
oder beim ÖPNV Flachgautakt II – Regionalverband Salzburger Seenland Tel. 
06217/20240-23 oder www.rvss.at . 

mailto:forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-flachgau.htm
http://facebook.com/forumfamilie
http://www.rvss.at/


 

 

Tourismus 
 
Liebe Seehamerinnen und Seehamer, verehrte Gäste! 
  

Einen Sommer wie diesen gibt es nicht jedes Jahr. Wo-
chenlanges traumhaft schönes Badewetter mit einer 
Vielzahl an lauen Abenden bestimmte die letzten Mona-
te. Daraus resultierend ein großer Ansturm auf unsere 
Tourismusbetriebe und das Strandbad. Das Team rund 
um Geschäftsführerin Renate Schaffenberger war da-
rauf vorbereitet, vielen Dank für die gute Arbeit, Einsatz-
bereitschaft und das positive Miteinander. 

Ein großer Dank gilt auch der Wasserrettung unter Orts-
stellenleiter Christian Winkler für die gute Zusammenar-
beit und die vorhandene Sicherheit im Strandbad, unse-
ren Partnern Familie Jurisic für die reibungslose kulinari-
sche Versorgung, in diesem Jahr erstmals mit einem 
Frühstücksangebot an Samstagen und Sonntagen, so-
wie Familie Dürnberger für die umfangreiche Auswahl-
möglichkeit an Booten. An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei Familie Eder / Sturmbauer und Familie Kieba-
cher für die sehr gerne genutzten neuen Rast-Bäume im 
Obertrumer See. 

Etwas Besonderes in diesem Sommer waren wieder die 
Seekonzerte in unserem Strandbad. Ein herzliches Dan-
keschön der Musikkapelle unter Obmann Norbert Wall-
ner und Kapellmeister Johann Greischberger sowie der 
Volkstanzgruppe unter Obfrau Viktoria Kaserbacher für 

die sehr unterhaltsamen Darbietungen, die jedes Mal 
hunderte Gäste begeisterten. 

Den Tourismus in Seeham würde es in dieser Form 
nicht geben, wenn nicht die Tourismusbetriebe, die 
Vermieterinnen und Vermieter sowie die Gastronomie-
betriebe mit ihrer Fachkompetenz und ihrem Engage-
ment darum bemüht wären. In diesem Sinne freuen wir 
uns über die Neueröffnung des Gasthof Entenwirt – 
Rocco la Pizzeria, heißen Familie Petar Barukcic herz-
lich bei uns in Seeham willkommen und wünschen viel 
Erfolg!  
 

 
 

 

Kräuterleben im Salzburger Seenland erreichte den 3. Platz beim Zipfer Tourismuspreis 
 
Wir gratulieren Geschäftsführerin Manuela Bacher für 
ihre erfolgreiche Einreichung des Kräuterleben-
Angebots beim Zipfer Tourismuspreis und laden herzlich 
ein, die kulinarische Kräuterleben-Tage vom 1. bis 4. 
Oktober 2015 in der Kräuterregion Salzburger Seenland 
zu genießen. 
„Kräuter bereichern jede Speisekarte“ ist sich die Seni-
orchefin und Köchin vom Gasthof Gerbl in Neumarkt 
sicher. Die hausgemachten Spargeltortelloni schmecken 
mit Koriander aus dem Kräutergartl vor der Küche ein-
fach noch besser. Vater und Sohn Leobacher vom Alt-
wirt aus Seeham schließen sich an, dass die frische 
Kräutersauce zu den Gemüselaibchen die vegetarische 
Speise perfekt abrundet. Während den kulinarischen 

Kräuterleben-Tage gibt es bei 12 Kräuterleben-
Gastronomen eine besondere Auswahl verlockender 
Kräutergerichte (das Programm liegt im Tourismusbüro 
auf). 

           

 

 

 

 

 

 

 

 
Ein aktiver Herbst 
 
Der Bauernherbst ist Festzeit, auch bei uns. Wir feiern 
am Sonntag, 27. September das Erntedank- und Dorf-
fest am Dorfplatz und am Sonntag, 4. Oktober wandern 
wir bei der TeufelsgrabenROAS durch die herrliche 
Landschaft rund um unser Öko-Kulturprojekt. Der Herbst 
ist aber auch eine kreative touristische Zeit.  
Der Tourismusverband arbeitet im Team Seeham inten-
siv an der Weiterentwicklung des Biodorfs im Agenda 21 
Prozess „Kennst Du unser Biodorf? Sei dabei“ und der 
Positionierung Seehams im BioParadies Salzburger-
Land, wo wir am 1. Oktober die Generalversammlung im 
Biohotel Schiessentobel willkommen heißen dürfen. 

Gespannt sein darf man auch auf den Seehamer Ad-
vent, wo wir gemeinsam mit dem Salzburger Bildungs-
werk und den Seehamer Wirten mit der Veranstaltungs-
reihe „Kräuter Düfte Licht“ duftende Räucherkräuter, 
mystisch-romantischen Lichterschein und traditionelles 
Adventbrauchtum in den Mittelpunkt stellen. 
 
Ich wünsche allen einen schönen Herbst, freue mich auf 
viele Begegnungen bei den Bauernherbst-Festen und 
Veranstaltungen und bedanke mich für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Tourismusobmann Bernhard Kaltenegger
 
 



 

 

Kultur 
 
Die Seebühne Seeham - Ende der SeeFestSpielsaison 

Spannende vielfältige Programmpunkte gepaart mit 
konstantem Schönwetter sind die perfekten Zutaten für 
eine erfolgreiche Saison.  
Nach einem grandiosen Start der Seehamer SeeFest-
Spiele, mit dem 25 Jahre Diabelli Orchester Festkonzert, 

Stars of Tomorrow und Kabarett mit Isabella Wodrich 
setzten 4 begnadete Musiker, darunter Alexander Mau-
rer, Kapellmeister der TMK Berndorf, die Erfolgsserie 
fort und zogen das Publikum mit ihrem Konzert „Falten-
radio“,einer Kombination aus exzellenter Musik, ge-
spickt mit frechen Texten und tierischen Einlagen, in 
ihren Bann. Das Konzert der Militärmusik sprengte 
beinah unsere Kapazitäten. Knapp 550 Besucher pilger-
ten zur Seebühne, um das vermutlich letzte Konzert der 
Heeres-Musiker in der 60-köpfigen Formation zu erle-
ben.  
Wie jedes Jahr hieß es im Juli – Bühne frei - für das 
Seehamer Theaterensemble, dieses Mal mit dem 
schwungvollen Klassiker „Die drei Musketiere“ von Ale-
xandre Dumas, nach einer Bühnenfassung von Ken 
Ludwig. Im Vorfeld gab es intensivste Probenarbeiten. 

Das Einstudieren der Fechtszenen und der Choreogra-
fien verlangte von den Schauspielerinnen und Schau-
spielern viel Disziplin, machte jedoch viel Spaß, wie sie 
mir berichteten. Starke Nerven waren beim Obmann des 
Theatervereins Christian Altendorfer und Regisseur 
Gerard Es gefragt, denn das launische, kühle Juni Wet-
ter und so manche Probenterminänderung forderten viel 
Geduld. Das Ergebnis konnte sich jedoch sehen lassen. 
Die kurzweilige, sehr amüsante Inszenierung überzeug-
te knapp 4000 Gäste. Mag. Romy Seidl vom ORF und 
Dr. Gabriela Pohla Gubo von DEBRA Austria sind be-
geisterte Seebühnen Fans, wie sie mir im Pausenge-
spräch schwärmerisch erzählten. 

Einer für alle und alle für einen – ist das zentrale Motto 
der drei Musketiere und auch jenes der Institution See-
bühne Seeham, denn ohne Unterstützung der Teams 
hinter den Kulissen wäre das alles nicht durchführbar. 
Die Einnahmen der erfolgreichen Premiere von € 4.400,- 
wurden wieder an die Schmetterlings kinder/ DEBRA 
Austria gespendet.  
2015 steht die Seebühne Seeham im Zeichen des Bene-
fiz. So wurden die Einnahmen aus dem Diabelliorchester 
Festkonzert  und dem Militärmusik Konzert von rund € 
5.500,- an das Hilfsprojekt „Kindern eine Chance“ ge-
spendet. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitte August rockte RUSTY – der Lungauer Elvis Imper-
sonator Rudi Stumbecker die Seebühne. Das Publikum 
tobte, standing ovations gabs für den leidenschaftlichen 
Sänger. The King of Rock’n’Roll lebt mit Rusty weiter, 
davon waren die Zuschauer vollends überzeugt. Bei 
einem „Bier danach“ mit Rusty & Team, erzählte der 
Entertainer berührende Geschichten aus seinem Leben 
und seiner unendlichen Bewunderung für Elvis Presley.  
Professor Bernhard Ludwig, Psychologe und Kabaret-
tist ist für seine Seminarkabaretts weitum bekannt und 
brachte mitunter auf pikante Art das Verhalten von Frau 
und Herrn Österreicher in ihren Schlafzimmern auf den 
Punkt. Die vermeintlich letzte Veranstaltung auf der 
Seebühne entführte die Zuschauer an einem herrlich 
lauen Abend bei Vollmond nach Ostafrika. Die faszinie-
renden Bilder und Videos von Wolfgang Kunstmann 
und seine Erzählungen weckten große Lust auf eine 
Reise dorthin. Zum Saisonabschluss wurde vergange 

 

nes Wochenende, erstmalig ein Musical „Die Addams 
Family“, mit 16 köpfigem internationalem Live Orchester 
aufgeführt.                Veronika Kaiser - Kulturbeauftragte 



 

     

Kultur 
 
Kulturbeauftragte von Seeham - Veronika Kaiser - KulturSpielRaum 

Das erfreuliche Resümee der diesjährigen Seebühnen Saison, möchte ich zum Anlass nehmen und mich in der 
Funktion als Kulturbeauftragte von Seeham, vorstellen. Anfang des Jahres habe ich die Agenden von Hans Alten-
dorfer, der viele Jahre für die Leitung der Arbeitsgruppe Seebühne Seeham verantwortlich war, übernommen. Im 
Zuge meiner neuen Selbständigkeit als Veranstaltungsorganisatorin hat sich daraus diese Funktion entwickelt. Ein 
herzliches Danke- schön an die Verantwortlichen für das entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung! 
Kulturlandesrat Dr. Heinrich Schellhorn hat bei seinem Amtsantritt folgendes gesagt: „Ohne Kultur gibt es keine 
regionale Lebensqualität“ , das ist auch meine Ideologie. Die Tatsache, dass es  in unserer Gemeinde eine See-
bühne gibt, deren Bekanntheit sich weit über die Grenzen hinaus erstreckt und weitum ihresgleichen sucht, hat 
mich vor vielen Jahren schon überzeugt, dass in Seeham  Kultur geschätzt und unterstützt wird. An die 10.000 
Besucher kommen jährlich aus Österreich und dem bayrischen Raum auf die Seebühne. Meine größte Hochach-
tung für die Herren der ersten Stunde, die so viel Idealismus, Mut und Durch-setzungsvermögen bewiesen haben, 
das Projekt „Bühne am See“ zu verwirklichen! Als Kulturbeauftragte ist auch die Begeisterung für die Sache, Ge-
spür für die Menschen und Gemeinschaftssinn das beste Handwerkszeug. Ich bin seit 2002 bei der Seebühne 
Seeham, als begeisterte Laienschauspielerin, Regisseurin und Mitgestalterin aktiv und habe dabei wertvolle Erfah-
rungen gesammelt. Auch andere Bühnen in Salzburg durfte ich bespielen,  unter anderem  das Theater ecce, de-
ren Gründungsmitglieder Reinhold Tritscher und Gerard Es, als Regisseure auf der Seebühne ein Begriff sind. 
Während meiner mehrjährigen Tätigkeit im Tourismusmarketing beim Salzburger Seenland Tourismus, habe ich 
die kulturelle Landschaft der Seenland Gemeinden/Städte sehr gut kennengelernt und gute Kontakte geknüpft. 
Meine Erfahrungen aus der Schauspielerei und meinen Fortbildungen haben mich inspiriert, unter anderem ein 
entsprechendes Ausbildungsprogramm zu entwickeln, nicht nur für Theaterbegeisterte jeden Alters, sondern auch 
für jene, die an der Weiterentwicklung ihrer Persönlichkeit interessiert sind und sich auf Neues einlassen. 

Ich freue mich auf den kreativen Weiterausbau der 
Säule „Erlebnis KULTUR“ in Kooperation mit den Kul-
turschaffenden in der Region, im Sinne der Nachhal-
tigkeit  für unser wunderschönes Seeham. 

   

 

*********************************************************************************************************************** 

Weitergehen voll Mut, Kraft, Liebe und Besonnenheit 

10 Jahre Europäischer Pilgerweg VIA NOVA 

Bayern – Böhmen - Österreich 

                                                 Fest mit Ökumenischer Andacht 
 

Samstag, den 26. September 2015 um 14:30 Uhr 
Schweiklberg/Vilshofen Ndb. 

 
Liebe Pilgerfreunde! 
 

Die Idee war, einen spirituellen Pilgerweg „vor der Haus-
türe“ zu schaffen, der mehr ist als ein Wanderweg, der 
sowohl nach innen führt, zur eigenen Seelenlandschaft, 
als auch nach außen, über die Landesgrenzen hinweg. 
Tausende Pilger/Innen sind den Weg schon gegangen 
und es werden immer mehr.  

Mit mehrtägigen Sternwanderungen aus drei Richtun-
gen, einer ökumenischen Andacht und mit vielen Be-
gegnungen wollen wir dankbar zurückschauen und mu-
tig weitergehen  

Wir laden Sie herzlich ein, ein Stück mit uns zu gehen! 

Leitung: Abt Rhabanus Petri OSB Schweiklberg, Dekan 
Dr. Wolfgang Bub, Evangelisches Dekanat Passau 

Musikalische Gestaltung: 
Chor La Nuova, Kirchberg v. Wald/ Tiefenbach, Leitung: 
Helga Grömer 

Zusatzprogramm: 
Begegnungen von Pilgern, Pilgerwegbegleiter/-innen, 
Verantwortlichen, Gemeinden. Sternpilgerwanderungen 
nach Schweiklberg aus mehreren Richtungen. 
 

Information: Europäischer Pilgerweg VIA NOVA 
Seeweg 1, 5164 Seeham Telefon 0664 51 24 785   
www.pilgerweg-vianova.eu

http://www.pilgerweg-vianova.eu/


 

 

Vereine 
 
Erntedank und Dorffest  
 
Am Sonntag, den 27. September 2015 feiern wir unser diesjähriges Ern-

tedank- und Dorffest mit Dirndlgwandsonntag. Wir laden Sie recht herzlich 

ein Tracht zu tragen. Die Erntedankprozession beginnt um 8.00 Uhr bei 

der Friedenskapelle. Der Gottesdienst mit musikalischer Umrahmung von 

der Trachtenmusikkapelle Seeham beginnt um 8.30 Uhr auf der Seebüh-

ne (bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche).  

 

Das anschließende Dorffest feiern wir am Dorfplatz beim Gemeindezent-

rum. Wir freuen uns auf ein besinnliches Erntedankfest mit einem lustigen 

und fröhlichen Dorffest. 

 
 
 

Trachtenmusikkapelle Seeham 
 
Beim diesjährigen Sommernachtskonzert der Trach-
tenmusikkapelle Seeham wurde bei lauem Sommer-
abend und herrlicher Kulisse am See vor zahlreichem 
Publikum ein anspruchsvolles Programm dargeboten, 
das durch alle Stationen verschiedenster Musikgenres 
führte.  
 

 
Dabei zog sich der musikalische Bogen vom traditionel-
len Marsch, über die beliebte Polka zu rhythmisch au-
ßergewöhnlichen Stücken der Moderne wie das Stück 
„Metro Gnome“, nach dessen Aufführung wirklich jede 
Zuhörerin und jeder Zuhörer noch den Taktschlag im 
Ohr hatte.  

Auch die berühmten Welthits von Udo Jürgens, alle-
samt verpackt in einem Medley, durften natürlich nicht 
fehlen. Robert Rosenstatter verstand es bestens, als 
Sprecher das Publikum kurzweilig und professionell mit 
viel Wortwitz durch das musikalische Programm zu 
führen.  

Die laue Abendstimmung auf der Seebühne Seeham 
bot auch ein perfektes Ambiente für zwei Solostücke. 
Zum einen die „Ungarische Fantasie “ gespielt von Sa-
rah Pernerstetter auf der Querflöte und Johannes 

Altendorfer auf der Klarinette und zum anderen „Cous-
ins“ von Alain Fuchs auf dem Tenorhorn und Mario 
Stockinger auf der Trompete. Das Publikum war von 
diesen hervorragenden Darbietungen begeistert.  

Auch die Schülerinnen und Schüler der Bläserklasse 
der Volksschule-Musikum unter der Leitung von Maria 
Schörghofer und Klaus Schellander hatten ihren ersten 
Auftritt und gaben mit großem Eifer eine Fanfare sowie 
bekannte Melodien aus Kinderliedern zum Besten.  
 

 
 
Im Zuge des Konzertverlaufes wurden zwei Musiker an 
diesem besonderen Abend für ihre langjährige Mitglied-
schaft bei der Trachtenmusikkapelle ausgezeichnet. 
Matthias Steiner für 40-jährige Mitgliedschaft und Wal-
ter Eder für 50-jährige Mitgliedschaft.  

Nach diesem erfolgreichen Konzert dürfen wir uns bei 
unserem Kapellmeister Johann Greischberger jun. und 
Obmann Norbert Wallner und natürlich den Musikerin-
nen und Musikern der Trachtenmusikkapelle Seeham 
für die gute Vorbereitung und gelungene Aufführung 
herzlich bedanken.  
Ein Dank geht auch an alle musikbegeisterten Konzert-
besucher, die unserer Einladung gefolgt sind.  

 
Sarah Pernerstetter, Medienreferentin 



 

 

Vereine 
 
Neues betreutes Wohnen 
 
Der heurige Sommer war für den Sozialen Hilfsdienst Seeham nicht nur 
aufgrund der heißen Temperaturen ein besonderer Sommer, sondern 
auch geprägt durch sehr viel Arbeit. Nach Fertigstellung der Bauarbeiten für das neue betreute Wohnen und der 
Übergabe der Räumlichkeiten an die Mieter konnten nicht nur die Bewohner ihre neuen Wohnungen beziehen, 
sondern auch der SHD durfte von der Pfarrgrabenstraße in den sehr schönen neuen Aufenthaltsraum in die 
Hauptstraße übersiedeln, wo künftig die Veranstaltungen des Sozialen Hilfsdienstes stattfinden und auch die 
Handarbeits- und Bastelrunde, die Singrunde usw. eine neue Heimstätte gefunden haben. Das Hilfsmitteldepot 
wurde ebenfalls von der Volksschule ins Gebäude des betreuten Wohnens übersiedelt, wo uns ein Kellerraum zur 
Verfügung gestellt wird.  
Ab sofort bietet der Soziale Hilfsdienst seine Leistungen vom neuen Standort aus an und unsere Einsatzleiterinnen 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter werden die zu betreuenden SeehamerInnen in gewohnt zuverlässiger Weise unter-
stützen. Den heutigen Gemeindebrief möchten wir zum Anlass nehmen, um uns bei allen, die die Übersiedlung 
ermöglicht haben, besonders zu bedanken.  
Mithilfe der großartigen Zusammenarbeit innerhalb des Vereins und der vielen 
freiwilligen Helfer konnte die Einrichtung in Rekordzeit übersiedelt werden und 
ca. eine Woche nach der Schlüsselübergabe wurden die Räumlichkeiten be-
reits benutzt.  
Ein großes Dankeschön an die Damen und Herren der Bastelrunde und der 
Handarbeitsrunde für die Vorbereitungsarbeiten, das Verpacken der Utensi-
lien in Kartons und das neuerliche Einräumen nach dem Aufbau. 
Ebenfalls möchten wir den Siedlungsteams danken, die die vielen vorbereite-
ten Kartons und die Möbel transportiert haben, sowie für die Bereitstellung der 
Transportfahrzeuge und Anhänger. Danke an unsere Tischler im Verein für 
die Unterstützung beim Ab- und Aufbau der Möbel. Danke auch an den Bür-
germeister und die Mitarbeiter der Gemeinde für die Unterstützung beim 
Transport und die Bereitstellung des Transportfahrzeuges. Für den neuen Gemeinschaftsraum haben wir noch 
einen Flachbildfernseher und Bürostuhl als Spende erhalten, auch hier, an dieser Stelle danke für die Spende.  
Und zu guter Letzt noch Danke an unsere zwei Einsatzleiterinnen für die Organisation und tatkräftige Mithilfe. 
 

Gemeinsames Grillfest  
 
Am 07. August 2015 durften wir wieder zum bereits zur Tradition 
gewordenen gemeinsamen Grillfest mit dem Pensionistenver-
band und dem Seniorenbund beim Schmiedbauerstadl einladen. 
Der Wettergott beschenkte uns mit einem herrlichen Grillwetter 
und zahlreiche Gäste fanden sich ein, wodurch es wieder ein 
großartiger Erfolg wurde.  
Wir möchten uns bei den vielen Helfern, beim Pensionistenver-
band und beim Seniorenbund recht herzlich für die Unterstützung 
bedanken. 
Ein weiterer Dank auch an die Raiffeisenbank Seeham und na-
türlich auch an die zahlreichen Besucher. 
 

Schwimmen am See für SeniorInnen 
 
Für die Wasserratten war dieser Sommer geradezu ideal. Auch wenn an diesen Mittwoch-Vormittagen manchmal 

Wolken den Himmel bedeckten und sogar Regentropfen 
für Abkühlung sorgten, solange das Wasser warm war, 
nutzen zahlreiche SeniorInnen das Schwimmangebot mit 
Begleitung durch die Seehamer Wasserrettung. Der vom 
Bademeister betätigte Poollift erleichterte den Weg in den 
See. 
Ein großes Danke an Greti und Sieglinde Stallegger, die 
mit ihrem Mitschwimmen und ihren wachenden Augen für 
Sicherheit sorgten. Danke auch an den Tourismusver-
band Seeham, dass wir während der vereinbarten Zeiten 
das Strandbadgelände kostenlos nutzen durften. 

Obmann Adi Haberl       EL Hannelore Patsch 



 

Vereine 
 

 
 

Ausflug nach Hellbrunn  
 

 
 

Abkühlung erwünscht war auch beim Ausflug mit körperlich beeinträchtigten Menschen zu den Wasserspielen in 
Hellbrunn am Samstag den 28. August 2015, der gemeinsam mit dem Sozialkreis der Pfarre Seeham veranstaltet 
wurde. Bei strahlendem Sonnenschein verbrachten wir 
einen wunderschönen Tag im Schlossgelände.  
Die anschließende Einkehr beim Laschenskyhof rundete 
den anstrengenden, aber doch ereignisreichen Tag ab. 
Danke an alle freiwilligen Projektbegleiter, die dazu beige-
tragen haben, dass dieser Tag für alle ein unvergessliches 
Erlebnis wurde. 
Danke an die Freiwillige Feuerwehr Seeham und das Rote 
Kreuz Salzburg für die Bereitstellung der Fahrzeuge. 
 
Sozialer Hilfsdienst Seeham    Sozialkreis der Pfarre Seeham 
 
 
 

 Solidarische Landwirtschaft Tannberg – kurz SOLAWI 
 Johann Klinger - Tannberg 9 - 5221 Lochen am See 

 

 
SOLAWI Tannberg – Was ist das? 
Für alle die keinen eigenen Garten oder kein Grundstück 
besitzen, bietet die Solidarische Landwirtschaft Tann-
berg – kurz „SOLAWI Tannberg“ ein 3 Hektar großes 
Grundstück, auf welchem frisches, regionales Gemüse 
und Obst angebaut wird.  
SOLAWI Tannberg funktioniert als Verein und als des-
sen Mitglied besteht die Möglichkeit (kein Muss) am Hof 
mitzuarbeiten, sprich kostenlose Wissensvermittlung um 
die natürlichen dynamischen Prozesse, von der Saat bis 
zur Ernte mitzuverfolgen.  
Sie zahlen einen Mitgliedsbeitrag und alle Mitglieder 
bestimmen welche Gemüsesorten angebaut werden 
(das geerntete Gemüse wird unter allen Mitgliedern zu 
gleichen Teilen aufgeteilt und ist kostenlos) - mit den 
Mitgliedsbeiträgen finanzieren sich die Kosten für An-
bau, Erhaltung und sonstigen Aufwand 

Für Ihren Beitrag biete ich: 
- mein Grundstück, meine Arbeit und das nötige Wissen, 
- das geerntete Gemüse aufgeteilt zu gleichen Teilen, - 
einen Verarbeitungsraum, einen Erdkeller und einen 
Kühlraum, um Überschüsse verarbeiten und konservie-
ren zu können, - einen Gemeinschaftsraum zum geselli-
gen Zusammensitzen, sanitäre Einrichtungen und ein 
Spielplatz am Hof, - frisches, gesundes Obst sowie saf-
tige Beeren zum günstigen Preis, - einen Ausgleich zum 
stressigen Alltag und auch die Möglichkeit Mutter Natur 
kennen und schätzen zu lernen 
- eine Ladestation für E-Bikes und Elektroautos 
 
Ihr Interesse ist geweckt? Für mehr Info‘s und eventuelle 
Fragen veranstalten wir Infotage. Näheres unter:  
Tel 0664 - 43 14 277, mail info@solawi-tannberg.at,  
web www.solawi-tannberg.at  

 

mailto:info@solawi-tannberg.at
http://www.solawi-tannberg.at/


 

 

Veranstaltungen 
 

- 21. Sep. Bericht Rumänienhilfe, 19.30 Uhr, Landgasthof Altwirt, Fam. Leobacher 
  
 

- 23. Sep. Gründung des Obst-und Gartenbauvereins, 19:30 Uhr Sitzungssaal Gemeindeamt 
 
- 26. Sep. Vortrag „Marienpflanzen und Josefsblumen“ Monika Rosenstatter, Seehamer Naturlehrerin, ent-

führt die Besucher anl. des 1. Geburtstages des Frauentreff Oichtental in Gedichten, Texten und 
Liedern auf die blumige Bühne von Mutter Natur. Eltern-Kind-Zentrum in Nußdorf, Hauptstr. 1. Musi-
kal. Umrahmung. 13 Euro, Anm. unter Tel. +43(0)664/73564841, frauentreff@wildmohnfrau.at   

 

- 26. Sep. Seeüberquerung - 13:30 Uhr Anmeldung "Abschwimmen" im Strandbad, 15 Uhr Start 
 Startgeld: 7,00 € inkl. Urkunde, Würstl & Getränk. Die ÖWR sorgt für Kaffee & Kuchen. 
 

- 27. Sep  Erntedank-/ Dorffest und Dirndlgwand Sonntag - Treffpunkt und Abmarsch um 8 Uhr  
 Friedenskapelle Dürnberg – 8.30 Uhr Gottesdienst Seebühne (Schlechtwetter Pfarrkirche).  
 

- 28. Sep. Geselliger Volkstanzabend, 19.30 Uhr, Schießstand Schießentobel 
 
- 30. Sep. Yoga am See, jeden Mittwoch, 18.30 Uhr im Haus Gaberhell, Anm.:Tel: 0664-5321097 
 oder 0664-2828536, per E-Mail: g.danninger@gmx.at  
 

- 01. Okt. Räuchern mit den Schätzen der Natur Thurerhofs Kräuterwelt. Das Räuchern mit heimischen Pflan- 
  zen wirkt reinigend, schützend, klärend und heilend und befreit von emotionalen und energetischen  
 Altlasten. Treffen am Lagerfeuer. 34 Euro/P. inkl. Dufterlebnis.  
 Anm. Claudia Dirnberger, Tur 1, Tel. +43(0)680/2166011, www.thurerhof.at  
 

- 03. Okt. Sirenenprobe im ganzen Land Salzburg von 12 bis 13 Uhr! www.szsv.at               
 Informationen beim Zivilschutzverband Tel.: 0662/83999-0 
  
- 04. Okt. Seehamer Bioroas im Teufelsgraben ab 10 Uhr,  
 Information Tourismusbüro Tel.:5493 – www.teufelsgraben.at  
 

- 06. Okt. Gymnastik für Männer und Frauen, Haus Gaberhell, Dienstag von 9-10 Uhr/10-11 Uhr 
 Anmeldung VHS Seekirchen, Tel.: 0662/876151-640, www.volkshochschule.at  
 

- 06 Okt. Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 2 bis 3 Jahren, VS Seeham, Dienstag 16 Uhr 
 Anmeldung VHS Seekirchen, Tel.: 0662/876151-640, www.volkshochschule.at  
 

- 07. Okt. Kinderturnen für Kinder von 4 bis 6 Jahren, VS Seeham, Mittwoch 16 Uhr 
 Anmeldung VHS Seekirchen, Tel.: 0662/876151-640, www.volkshochschule.at  
 

- 10. Okt. Problemstoffsammlung Altstoffsammelhof in Berg, 8 bis 12 Uhr 
 
- 10. Okt.  Jahreshauptversammlung Wasserrettung, Landgasthof Altwirt 
  
 

- 12. Okt. Gemeindevertretungssitzung, von 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt 
 
- 15. Okt.  Sprechtag Vertrauenspolizist, von 15 bis 17 Uhr , Gemeindeamt  
 
 

- 16. Okt. Offene Türen in der Kugelmühle im Teufelsgraben, 15 bis 17 Uhr 
 Information unter www.teufelsgraben.at oder im Tourismusbüro Tel.: 5493 
 

- 21. Okt. Bürgerversammlung, 19 Uhr, Haus Gaberhell 
 

 
Inserate 
 
 Abgängig - für das Schachspiel auf dem Dorfplatz fehlt das schwarze Pferd und beim Mühlespiel fehlen einige 
weiße Steine… 
 
 Verkaufe Original–„Hartmann Tresor“ (2 Schlüssel), Maße: Höhe 124 cm- Tiefe 50 cm und Breite 50 cm, Bau-
jahr: 1995, Selbstabholung - Jürgen Huthmann, Seeham, mail: j.huthmann@gmx.at  
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